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7. Wahlperiode 

25 . 01 . 74 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Damm, Dr. Wörner, Dr. Marx, Haase (Kassel), Frau Tübler, 
Wohirabe und Genossen 


betr. Waffenexporte nach Chile 


In letzter Zeit sind Pressemeldungen erschienen, denen zufolge 
in der Zeit der Präsidentschaft Salvador Allendes Kriegswaffen 
und sonstige Rüstungsgüter aus der Bundesrepublik Deutsch- 
land nach Chile geliefert worden seien. Ein Export von Kriegs- 
waffen und sonstigen Rüstungsgütern bedarf gemäß dem 
KWKG, dem AWG und den genannten politischen Grundsätzen 
der Bundesregierung in jedem. Fall der Ausnahmegenehmigung 
durch die genannten Organe. Gleiches gilt für die Durchfuhr 
solcher Güter durch die Bundesrepublik Deutschland. 


Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Sind in der Zeit vom 4. November 1970 (Amtsantritt von 
Präsident Allende) bis zum 11. September 1973 (Sturz des 
Präsidenten Allende) Genehmigungen im Sinne des Kriegs- 
waffenkontroll- und des Außenwirtschaftsgesetzes und der 
„Politischen Grundsätze der Bundesregierung für den Export 
von Kriegswaffen und sonstigen Rüstungsgütern" für Rü- 
stungsexporte nach Chile erteilt worden? 

Wenn ja, wann, von welcher Genehmigungsbehörde, für 
welche Mengen und Arten? 

2. Sind in der Zeit vom 4. November 1970 bis zum 11. Septem- 
ber 1973 im Sinne des KWKG, des AWG und der obenge- 
nannten Grundsätze Durchfuhren von Kriegswaffen und son- 
stigen Rüstungsgütern durch die Bundesrepublik Deutsch- 
land zum Zwecke des Exports nach Chile genehmigt wor- 
den? 

Wenn ja, wann, von welcher Genehmigungsbehörde, für 
welche Mengen und Arten? 

3. Sind in der Zeit vom 4. November 1970 bis zum 11. Septem- 
ber 1973 von der chilenischen Regierung Kaufabsichten für 
Kampfpanzer Leopard und 20 mm-Maschinenkanonen gegen- 
über der Bundesrepublik Deutschland vorgetragen worden? 

Wenn ja, wann und in welchen Stückzahlen? 
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Wie war die Stellungnahme der zu befragenden Ministerien 
für Wirtschaft, des Äußeren und Verteidigung und gege- 
benenfalls des Bundessicherheitsrates? 


Bonn, den 25. Januar 1974 
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